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Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 OAL (Bayerischer TTV - Schwaben-Süd)

TV Waal III : SVG Baisweil-Lauchdorf II 
Freitag, 16.12.2022, 20:00 Uhr

Kein Sieger im Duell des TV Waal III gegen die SVG Baisweil-
Lauchdorf II

Dieses Spiel hielt kaum jemanden auf den Plätzen: Mit 5:5 in den Spielen und mit 20:18 Sätzen
trennten sich die Spieler der SVG Baisweil-Lauchdorf II beim Auswärtsspiel in der Herren
Bezirksklasse A Gruppe 2 OAL (Bayerischer TTV - Schwaben-Süd) am Freitagabend vom TV Waal
III. Rund 120 Minuten dauerte das Match, ehe Bernhard Heel das Unentschieden im letzten Spiel
dieses Mannschaftskampfes sicherte. Beide Mannschaften absolvierten dieses Match mit
Ersatzspielern.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Beim Erfolg von Schilling / Pentzek
gegen Marten / Haider konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch,
so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Kurios war das Ergebnis im ersten Satz, der
erst nach 34 Punkten endete und mit 16:18 an Marten / Haider ging. Wolf / Domin machten mit
Kleiner / Heel beim 11:9, 11:9, 11:8 recht kurzen Prozess und gewannen ihr Doppel sicher. Da gab
es nichts zu rütteln. Nach den anfänglichen Spielen standen sich nun der Topspieler des Gastgebers
und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:0 gegenüber. Alois Schilling hatte seinen
Gegner Thomas Kleiner beim ungefährdeten 3:0 recht sicher im Griff und ließ ihm keine echte
Chance, obwohl man im Vorfeld zumindest auf dem Papier eine eher umkämpfte Partie erwarten
konnte. Auf Messers Schneide stand das im Voraus anhand der TTR-Werte als ausgeglichen
erwartete Spiel zwischen Jens Wolf und Michael Marten, ehe sich der Gastspieler mit 3:2
durchsetzte. Anschließend ging es beim Spielstand von 3:1 weiter, als das untere Paarkreuz zum
Einsatz kam. 3:2 hieß es indes am Ende des nächsten Spiels, als Rafael Domin und Bernhard Heel
die Klingen kreuzten. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Katja Haider wurden im Anschluss Sven
Pentzek unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
somit 4:2. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Michael Marten wurden daraufhin Alois Schilling
unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Da war final wirklich nichts zu holen. Jens Wolf machte mit
Thomas Kleiner bei seinem Sieg in drei Sätzen recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher,
obwohl beide anhand der TTR-Werte als in etwa ebenbürtig eingeschätzt werden konnten. Ein
ordentliches Stück Gegenwehr konnte Rafael Domin gegen Katja Haider verrichten, bevor seine
Fünf-Satz-Niederlage feststand. Sven Pentzek und Bernhard Heel holten am Ende eines langen
Spiels im abschließenden Einzel noch einmal alles aus sich heraus. Der gute Start half im Endeffekt
nichts, so dass Sven Pentzek eine Niederlage in vier Sätzen gegen Bernhard Heel kassierte. Somit
trennte man sich unentschieden.

Nach diesem Unentschieden der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 20.01.2023
gegen den TSV Stötten a. A., während die SVG Baisweil-Lauchdorf II am 20.01.2023 gegen den
TSV Marktoberdorf II antritt.

 Statistik:
 TV Waal III

Doppel: Schilling / Pentzek 1:0, Wolf / Domin 1:0 
Einzel: A. Schilling 1:1, J. Wolf 1:1, R. Domin 1:1, S. Pentzek 0:2 
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 SVG Baisweil-Lauchdorf II
Doppel: Marten / Haider 0:1, Kleiner / Heel 0:1 
Einzel: M. Marten 2:0, T. Kleiner 0:2, K. Haider 2:0, B. Heel 1:1


